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Liebe Leserinnen und Leser des 
Alexanderboten, 

wir sind flott unterwegs! Nicht 
nur, wenn Pastor Löwe versucht, 
mit seinen Konfirmierten vor dem 
Regen zu flüchten (Titel)...

Nachdem wir den K18er Jahrgang 
mit wunderschönen Konfirma-
tionen auf ihren weiteren Weg 
geschickt haben (siehe Rückseite), 
hat der neue Jahrgang K19 bereits 
Fahrt aufgenommen (Seite 13).

Damit auch unsere Jüngsten sicher 
unterwegs sind, steht erneut der 
Fußgängerführerschein in unseren 
Kindertagesstätten an (Seiten 8-9).

Auch die ältere Generation bei uns 
ist immer wieder fröhlich unter-
wegs (Seite 25).

In die Gemeindekirchenratsarbeit 
ist neue Bewegung gekommen: 
Der neu gewählte Gemeindekir-
chenrat (GKR) wird am 17. Juni 
feierlich in das Amt eingeführt. 
Mehr zur Arbeit und der Zusam-
mensetzung des GKR auf Seite 4.

Das ZDF setzt sich im August 
erneut zu uns in Bewegung: Der 
nächste Fernsehgottesdienst ist in 
Vorbereitung (Seite 5).

Alle weiteren Bewegungen entde-
cken Sie auf den nächsten Seiten.
Wir wünschen frohes Lesen und 
einen schönen Sommer,

Ihr Redaktionsteam 
(Katja Jöllenbeck, Ute Schoffers, 
Frank Holzberger, Klaus Ebbers, 
Uwe Ruge, Lars Löwensen, Silke 
Frede)
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Kirche in Bewegung

Ihr Alexanderbote erscheint mit 
finanzieller Unterstützung  unserer 
Anzeigenkunden und des Ehe-
paares Ursula und Rolf-Lothar 
Klawonn. Herzlichen Dank dafür.

Vorwort

Der neue Alexanderbote ist da

Kreuze für das Oster-Mini-Musical
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Das Kreuz mit dem Kreuz …

Eine Karikatur zeigt ein Ehepaar 
um die 30 mit ihrem ungefähr 7-
jährigen Sohn. Sie sind zu Gast bei 
der Oma. Alle 4 Personen sitzen 
am festlich gedeckten Ostertisch. 
An der Wand hängt ein relativ 
großes Kreuz. Als der Junge frei 
heraus und unbedarft eine Frage 
stellt, ist zu sehen, wie sich die 
Mutter fast am Bissen verschluckt 
und der Vater die Backen aufbläst, 
um den Kaffee im Mund zu be-
halten. Der Gesichtsausdruck der 
Großmutter schwankt zwischen 
blankem Entsetzen und „wohin 
driftet diese Welt nur“. Und was 
hatte der Junge mit Blick zum 
Kreuz gefragt: „Oma, darf ich mit 
dem Schwert spielen?“ Wie sich 
der Nachmittag jetzt weiter gestal-
tet hat, kann man getrost unserer 
Fantasie überlassen. Ich könnte mir 
jedenfalls verschiedene Varianten 
vorstellen.
Die Unwissenheit des Jungen ist 
ein Spiegelbild unserer westlichen 
Welt. Für mich ist es wichtig 
wahrzunehmen, dass in diesem 
Kulturkreis, in dem wir leben und 
den viele so gerne als christliches 
Abendland bezeichnen, viele 
häufig gar nicht mehr wissen, was 
sie damit meinen. Die unbedarfte 
Frage des Jungen stellt die Eltern 
ja vor die Frage: Was haben wir 
ihm eigentlich bisher an Werten 
mitgegeben und vermitteln kön-
nen? Es stellt aber auch christliche 
Gemeinden vor die Frage: Wie 
viele Kinder und Menschen errei-
chen wir eigentlich mit unseren 
Verkündigungsangeboten?
Zwei Reaktionen, die ich beob-
achte, möchte ich kurz andenken 
und beschreiben. 
Zum einen wird die Schuldfrage 
von vielen schnell beantwortet. 

Schuld sind die anderen, die Leh-
rerinnen und Lehrer, die Politike-
rinnen und Politiker, die Flücht-
linge u.s.w.. Was davon bleibt? Bei 
vielen Menschen ein schlechtes 
Gewissen! Weder konnte man 
es Oma recht machen noch den 
eigenen Ansprüchen entsprechen. 
Komisch! Eigentlich ist doch Jesus 
für uns ans Kreuz gegangen, um 
uns aus diesen Schuldzusammen-
hängen zu befreien und zu erlösen, 
damit wir auch andere nicht mehr 
darauf festlegen müssen!
Die andere Reaktion wird gera-
de flächendeckend im Freistaat 
ausprobiert! Wir ordnen als Minis-
terpräsident das Aufhängen von 
Kreuzen in staatlichen Behörden 
an und dann wird alles gut und die 
CSU hat dann hoffentlich wieder 
die absolute Mehrheit. Wer so 
politisch handelt, hat vergessen, 
dass der Gedanke der Toleranz 
und Akzeptanz gerade der religiös 
anders Denkenden ein Meilenstein  
unserer christlichen Entwicklung 
gewesen ist. Auch Paulus ringt 
damit: „Kein Mensch soll vor Gott 

Angedacht in unserem Alexanderboten

stolz sein. Gott allein habt ihr es zu 
verdanken, dass ihr zu Christus Je-
sus gehört. Er ist für uns die Weis-
heit, die von Gott kommt. Er bringt 
uns Gerechtigkeit und Heiligkeit 
und Erlösung.“ (1. Kor. 1,29f.) In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein geistreiches Pfingstfest!  

Markus Löwe

Ein Kreuz im „öffentlichen Raum“
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Der neue Gemeindekirchenrat
„Fang heute an, kühn zu handeln!“ (Johann Wolfgang von Goethe) 

Am 17. Juni werden die neuen 
Mitglieder des Gemeindekirchen-
rates (GKR) im Gottesdienst um 
10 Uhr offiziell in ihr Amt einge-
führt. Eine herzliche Einladung 
dazu an alle!
Bereits am 9. April fand eine ge-
meinsame Sitzung aller neuen und 
amtierenden Kirchenältesten statt. 
Hier wurde die Berufung zweier 
Kandidaten in den künftigen GKR 
beschlossen und die Möglichkeit 
genutzt, die vielfältigen Aufgaben 
in und um den Gemeindekirchenrat 
kennen zu lernen. Dazu gehören 
neben den monatlichen GKR-Sit-
zungen auch die Tätigkeiten in den 
einzelnen Ausschüssen sowie die 
Entsendung einzelner Mitglieder 
in unterschiedliche Foren und 
Gremien. Über deren Besetzung 
wird dann in der konstituierenden 
Sitzung des neuen GKR am 18. 
Juni entschieden. Es wurden viele 
Fragen gestellt und beantwortet. 
Die Arbeit im Gemeindekirchenrat 
beinhaltet nicht nur die Kollek-

ten- und Besuchsdienste, sie hat 
auch formale Funktionen, wie 
beispielsweise als Arbeitgeber aller 
kirchlichen Angestellten unserer 
Gemeinde. Hieraus resultiert eine 
Fülle an Aufgaben, die neu zu ver-
teilen sind. In unserer direkten Ge-
meindearbeit sind insbesondere der 
Vorstand, der Personal-, Finanz-, 
Bau-, Kinder/Jugend/Konfis- und 
Kindergartenausschuss neu zu 
besetzen. 

Der Alexanderbote wird über die 
einzelnen Aufgaben und die neue 
Zusammensetzung der jeweiligen 

Ausschüsse, Gremien und Foren 
künftig berichten.
Nach der „Sommerpause“ wird 
der neue GKR zu seiner ersten 
regulären Sitzung am 13. August 
zusammentreffen und seine Arbeit 
aufnehmen. Jeden zweiten Montag 
im Monat finden die regelmäßigen 
Kirchenratssitzungen statt. Jeder, 
der sich über die aktuellen The-
men in der Gemeinde informieren 
möchte, ist herzlich willkommen.
Dem neuen Gemeindekirchenrat 
gehören folgende Mitglieder an:
Ulrich Becker
Greta Behrens
Klaus Ebbers
Katja Jöllenbeck
Ralf Müller
Uwe Ruge
Joachim Schaar
Anneliese Schnitger
Ute Schoffers
Marion Sopke
Cornelia Webermann
Christian Wollering
sowie die Ersatzältesten: 
Merle Greiser
Frank Holzberger
Sascha Lücke
Antje-Grete Riese

Wir alle freuen uns auf die viel-
schichtigen Aufgaben in der 
Gemeinde und sind gespannt auf 
die kommenden sechs Jahre dieser 
Legislaturperiode. Für Anre-
gungen, Wünsche und Ideen sind 
wir stets offen und stehen Ihnen 
gern jederzeit mit offenem Ohr zur 
Verfügung. Die Kontaktdaten aller 
Kirchenältesten finden Sie auf der 
letzten Seite des Alexanderboten, 
oder sprechen Sie uns einfach an, 
wenn Sie uns sehen.

Marion Sopke

„Fang heute an, 
kühn zu handeln! 
In dem Moment, wo du 
dich einer Sache 
wirklich verschreibst, 
rückt der Himmel 
in deine Reichweite.“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Gemeinsam will der neue Gemeindekirchenrat daran arbeiten, dass wir 
weiterhin einladende und offene Kirche bleiben. 
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Am Wochenende vom       24.-26. 
August ist das ZDF wieder bei uns 
zu Gast in Wildeshausen und in der 
Alexanderkirche. Inhaltlich wird 
es dieses Mal um „das Wagnis 
der Liebe“ gehen. Vielen aus der 
Gemeinde ist der letzte Besuch vor 
fünf Jahren noch in guter Erin-
nerung. Fünfeinhalb Tage waren 
wir tolle Gastgeber. Viele Ehren-
amtliche haben sich eingebracht 
und diese Zeit zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht. Die 
Mühe hat sich gelohnt. Wir haben 
nach den beiden Gottesdiensten 
sehr viele positive Rückmeldungen 
bekommen. Oft zaubert das Stich-

wort wieder ein Strahlen auf die 
Gesichter aller Beteiligten. 
Nun ist es wieder so weit. Elke 
Rudloff  hat für die EKD und das 
ZDF wieder an unserer Tür ge-
klopft, und nach der Rücksprache 
im Gemeindekirchenrat haben wir 
zugesagt. Gerne wollen wir wieder 
Gastgeber sein und mit vielen 
Menschen vor den Bildschirmen 
und hier vor Ort Gottesdienst 
feiern. Wir wollen uns der Heraus-
forderung gerne ein weiteres Mal 
stellen und nehmen die Ehre an. 
Alle, die beim letzten Mal dabei 
waren, wissen sicher noch: Ein 
ZDF-Fernsehgottesdienst ist nicht 

Liebe ist ein Wagnis
Das ZDF kommt im August wieder nach Wildeshausen

einfach die Übertragung eines 
„normalen“ Sonntagsgottesdienstes 
aus der jeweiligen Gemeinde. Es  
sind vielmehr thematische Got-
tesdienste, die von einem Team 
mit der Sendebeauftragten der 
EKD entwickelt werden. Bei uns 
in Wildeshausen besteht das Team 
aus Lars Löwensen, Ralf Grössler, 
Markus Löwe und der Sendebe-
auftragten der EKD, Elke Rudloff. 
Dieses Kernteam ist schon über 
ein halbes Jahr mit der konzepti-
onellen Erarbeitung der Gottes-
dienste beschäftigt. Die beiden 
Pastoren Markus Löwe und Lars 
Löwensen waren auch schon beim 
obligatorischen Kameratraining 
in Berlin im Herbst letzten Jahres. 
Dabei entstanden kurze Aufsager, 
die bald im Internet um Zuschau-
erinnen und Zuschauer werben 
werden. Im Gottesdienst werden 
neben den Pastoren Markus Löwe 
und Lars Löwensen auch zwei 
unterschiedliche Paare zu Wort 
kommen. Musikalisch und textlich 
wird das Thema von unterschied-
lichen Seiten betrachtet. Der Live-
Gottesdienst wird am 26. August 
um 9.30 Uhr übertragen. Als Ge-
meinde sind Sie natürlich herzlich 
zu diesem besonderen Gottesdienst 
eingeladen, und wir hoffen auf Ihre 
Unterstützung, damit wir gemein-
sam unsere Gemeinde und unsere 
Stadt Wildeshausen gut im ZDF 
repräsentieren.

Generalprobe: 
25.8. von 17 bis 18 Uhr (die Ge-
meinde hat bis 16.45 Uhr Platz 
genommen)
Live-Gottesdienst: 
26.8. von 9.30 bis 10.15 Uhr 
(die Gemeinde hat bis 9 Uhr 
Platz genommen)

Zu einem ZDF-Gottesdienst gehören natürlich auch die Proben (v.r. 
Elke Rudloff mit den Paaren Reinke (stehend) und Klawonn (sitzend))
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Schmelzfeuer zum 
Kerzenrecyceln

Rittrumer Kirchweg 5 - auf dem Kläner-Hof
27801 Dötlingen   www.tusculanum.eu

Öffnungszeiten: Mittw.-Sam. 14-18 Uhr, Sonntag 11-18 Uhr
Tel. 04433 969655

Kirche mit Kindern



�

Alexanderbo e Kirche mit Kindern

Sommerwetter = Flohmarktwetter!
Viel los auf dem 9. „Alex - der Flohmarkt rund ums Kind“

Am Samstag, dem 5. Mai, fand bei 
schönstem Sommerwetter der 
9. „Alex – der Flohmarkt rund ums 
Kind“ im Jugendhaus und Remter 
der Alexanderkirche statt. 
Mit Unterstützung der Konfirman-
den wurden dazu am Vorabend 
bereits die Tische aufgebaut. 
Eltern der Krabbelmäuse, Malibu, 
der Singschule und der Kinderkir-
che haben mit Kuchenspenden für 
ein tolles Buffet gesorgt. Wir sagen 
danke für die Spenden und die 
helfenden Hände auch am Floh-
markttag. 
Bereits vor 14 Uhr waren die 
ersten Kaufinteressenten eingetrof-
fen, und so füllten sich zusehends 
die Räume, und viele Kleidungs-
stücke und manch lieb gewonnenes 

Spielzeug wechselte den kleinen 
oder großen Besitzer. 
Von Baby- bis Teenagerkleidung 
war wieder alles vertreten, und so 
konnte man einige Schnäppchen 
erlangen. 
Der Erlös aus Standgebühren und 
Kuchenverkauf kommt den Klei-
nen in der Gemeinde zu gute.
Wer dieses Mal – ob als Verkäu-
fer oder Käufer – nicht dabei sein 
konnte, bekommt im Herbst eine 
neue Chance: 
Einen neuen Termin gibt es auch 
schon – am 10. November 2018 
darf dann inzwischen zum 10. Mal 
auf dem Alex- Flohmarkt um die 
Preise gefeilscht werden.
		         
		        Sandra Damm

Großer Andrang in Remter und Jugendhaus beim Flohmarkt!
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Unter dem Motto: „Jesus in Je-
rusalem – das Kreuz der Liebe“ 
gestalteten die Schulkinder ein 
großes Kreuz aus selbstgemal-
ten Bildern. Auf ihnen wurde die 
Ostergeschichte dargestellt. Das 
Abendmahl, die Kreuzigung, 
das Licht und die Auferstehung. 
Abschließend ließen die Kinder 
eine riesengroße Sonne aus vielen 
Kreppbändern aufgehen, die das 
Licht symbolisieren sollte. Wie 
immer hatten die Kinder viel Spaß 
und auch auf dem anschließenden 

Rückweg zum Kindergarten wur-
den die Lieder des Gottesdienstes 
noch lauthals geschmettert.

Am 13. Juni findet in diesem Jahr 
die Prüfung für den Fußgänger-
führerschein statt. Schon seit zwei 
Wochen üben die 32 Schulkinder 
in Kleingruppen einen festgelegten 
Weg ein. Dabei gilt es, sicher eine 
Ampel zu überqueren, sicher an 
einer Kreuzung auf vorfahrtsbe-
rechtigte Fahrzeuge zu achten und 
auch während des gesamten Weges 

alle Grundstückseinfahrten fest 
im Blick zu haben. Für die Kinder 
bedeutet der Straßenverkehr eine 
große Herausforderung. Sie sind in 
ihrem Alter noch nicht in der Lage, 
Geschwindigkeiten und Abstände 
richtig einzuschätzen und auch der 
Blick zurück über die Schulter fällt 
ihnen noch sehr schwer. Darum hat 
die Verkehrserziehung in unserem 
Haus einen großen Stellenwert. 
Die Kinder lernen in vielen Ange-
boten die Ampel kennen, die Ver-
kehrsschilder und Vorfahrtsregeln.  
Während der Prüfung werden die 
Kinder allein in Zweiergruppen 
ohne die Begleitung einer Erzie-
herin die Strecke zurücklegen. 
Der Weg ist von ehrenamtlichen 
Helfern gesäumt, denn die Sicher-
heit der Kinder steht an oberster 
Stelle. In den letzten Jahren haben 
die Kinder die Prüfung mit Bra-
vour gemeistert, das macht sie aber 
noch nicht zu sicheren Verkehrs-
teilnehmern. Also, wann immer Sie 
Kinder im Straßenverkehr sehen, 
nehmen Sie Rücksicht! Sie geben 
ihr Bestes und sind Lernende.  

               Kerrin Mellmann & Team

Ostergottesdienst und...
... Fußgängerführerschein in der Schatzinsel

Eine riesengroße Sonne aus Kreppbändern entsteht im Altarraum!
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Die Bauarbeiten für die neue Krip-
pengruppe laufen auf Hochtouren. 
Die Krippen- und Kindergarten-
kinder verfolgen die Bauabläufe 
und beobachten mit starkem Inte-
resse die großen Baufahrzeuge im 
Einsatz. Wir hoffen, dass der Bau 
planmäßig vorankommt, damit wir 
die neuen Krippenkinder in unserer 
Einrichtung begrüßen können. Mit 
dem Anbau der Krippe wollen wir 
dem Bedarf und unserem famili-
enunterstützenden Auftrag gerecht 
werden.
             Simone Hartmann & Team

sich auch Sibel und wurde von 
einer Puppenfigur aufgefordert, 
etwas nachzusprechen. Sibel hat 
diese Aufgabe mit Bravour gemei-
stert und erhielt dafür von allen 
Zuschauern Applaus. Auch alle 
anderen Helfer wurden mit Bei-
fall belohnt. Das Puppenspiel war 
äußerst spannend und gefiel allen 
Kindern sehr gut.
Im Anschluss kehrten alle in einer 
Eisdiele ein und erfreuten sich 
an einem leckeren Eis, bevor die 
Heimreise mit dem Zug angetreten 
wurde.

Die Vorschul- und Integrations-
kinder sind am 16. April mit der 
Nord-West-Bahn zu einem Thea-
terstück nach Vechta gefahren.
Bereits die  Anreise mit dem Zug 
war ein Erlebnis für die Kinder, 
weil für manche der Weg das Ziel 
sein kann. Als der Zug in Vechta 
hielt, fragte Maximilian: „Super! 
Fahren wir jetzt noch eine Runde?“ 
Er dachte, wir sitzen im Karussell, 
weil er zuvor noch nie mit der 
Bahn gefahren war.
In Vechta angekommen machte die 
Reisegruppe in der „Manufaktur“, 
die vom Andreaswerk betrieben 
wird, Rast bei einem Becher 
Kakao. Emma hat das Getränk so 
gut geschmeckt, dass sie in die 
Küche ging und zu den Köchen 
und Köchinnen sagte: “Habt ihr 
den Kakao zubereitet? Der war 
megalecker!“
Am Ziel im Gulfhaus zu Vechta 
angekommen wuchs die Span-
nung unter den Kindern enorm. 
Alle waren ganz aufgeregt und 
„plapperten“ durcheinander. Als 
der Vorhang des Puppentheaters 
aufging, wurde es ganz still und 
alle hundert Augen verfolgten das 
Puppenspiel: „Urmel schlüpft aus 
dem Ei“. Während des Puppen-
spiels wurde nach freiwilligen 
Helfern gefragt. Mutig meldete 

Karussell zu Urmel aus dem Eis
Ausflug der zukünftigen Schulkinder der Sternschnuppe

Urmel aus dem Eis

Alle Kinder bestaunen die großen Baufahrzeuge - von drinnen und von 
draußen. Bald ist die neue Krippe fertig!
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heit den Zwiespalt beschrieben mit 
der Aufforderung, Herz zu zeigen 
und mutig zu sein, ohne Masken 
seinen Mitmenschen gegenüber zu 
treten.
Verschiedene Anspiele und Akti-
onen haben diesen Alex abgerun-
det.

Eröffnung der Jugendkirche St. 
Paulus
Endlich war es soweit, die Um-
bauarbeiten in der Jugendkirche 
sind beendet, die Türen wurden 
aufgemacht. Rund 400 Besucher/ 
-innen kamen am Tag der offenen 
Tür am Samstag, dem 3. März, um 
sich an der Suppenbar zu stärken, 
die Jugendkirche zu erkunden und 
Andachten mitzufeiern.
Am Sonntag, dem 4. März, fand 
der Eröffnungsgottesdienst mit 
Einsegnung von Diakon Björn 
Kraemer in der vollbesetzten 
Kirche statt. Nach verschiedenen 
Grußworten und Glückwünschen 
endete ein ereignisreiches Wochen-
ende.
Infos und Fotos unter: www.doll.
ejo.de

Kleidertauschbörse in der 
Jugendkirche am 16. März
Der Kleiderschrank ist zwar voll, 
aber ich finde einfach nicht das 
Richtige. Mit Licht, Musik, lecke-
ren Snacks und Getränken wurde 
der Kirchenraum in ein etwas 
anderes Kaufhaus verwandelt. Für 
die mitgebrachten Kleidungsstücke 
bekamen die Besucher/ -innen 
Einkaufschips, die sie am Ende 
gegen ihre „neuen“ Kleidungs-
stücke eintauschten. Es war ein 
gelungener Auftakt und die nächste 
Kleidertauschparty im Herbst wird 
bereits gedanklich geplant.

Aus der Jugendarbeit

21. September „Spiel des 
Lebens“
16. November „Sehnsucht“

Jugendliche gestalten diesen 
Gottesdienst mit ansprechenden 
Themen, eine Band, unterstützt 
vom Jugendchor, spielt zeitge-
nössische Lieder. Meist führt ein 
Theaterstück auf witzige Weise in 
das Thema des Abends ein. Natür-
lich fehlt auch die Predigt nicht. 
Kommen Sie doch einfach – es 
gibt keine Altersbegrenzung.

Alex18:30 ist auch bei Facebook!

Alex18:30 – „Maskenball“
Obwohl die närrische Zeit längst 
vorbei war, die Verkleidungen 
weggepackt wurden, stand der 
Gottesdienst am 9. März unter dem 
Motto „Maskenball“.
Aber nicht alle Masken werden 
abgenommen. Je nach Situation 
setzen wir verschiedene Masken 
auf:
- Wenn mit dem Lehrer über eine 
bessere Note verhandelt wird, ist 
es die besondere Höflichkeits-
maske.
- Für bestimmte Cliquen und Grup-
pen gibt es verschiedene Masken, 
wir wollen ja dazugehören. 
- Beim Gespräch mit dem Chef 
verwenden wir die seriöse Maske.
Warum fällt es uns so schwer, 
ohne Maske zu sein, so zu sein, 
wie wir sind, unser wahres Gesicht 
zu zeigen und uns nicht immer zu 
verstellen?
Zwei Statements von Jugendlichen 
haben in beeindruckender Offen-

Der junge Gottesdienst

Rückblick und Ausblick

Verschiedene Masken wurden beim Alex18:30 am 9. März aufgesetzt.
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ejo in the city 
18 junge Menschen aus der Ol-
denburgischen Kirche haben sich 
gemeinsam mit zwei hauptamtlich 
Mitarbeitenden aus der Kinder- 
und Jugendarbeit auf den Weg 
nach Den Haag gemacht. Im Rah-
men der Freizeit „ejo in the City“ 
erkundeten und erlebten sie vom 6. 
bis 8. April gemeinsam die Stadt in 
den Niederlanden. 

Das KiWi-Projekt startet
Das neue mobile Projekt „KiWi 
– Kirche im Wohnwagen interak-
tiv“, das sich die Vernetzung der 
Stadt- und Landregion unseres 
Kirchenkreises auf die Fahnen ge-
schrieben hat, steht nun endlich in 
den Startlöchern. Nach langer Zeit 
des Vorbereitens hat das Team, 
bestehend aus Ehrenamtlichen 
und Hauptamtlichen, endlich den 
passenden Wohnwagen gefunden, 

der als Materiallager und Treff-
punkt dienen soll. Damit wollen 
sie verschiedenste Angebote in 
den ganzen Kirchenkreis bringen 
und dabei auch an entlegene und 
außergewöhnliche Orte fahren, 
um beispielsweise im Wald einen 
Gottesdienst zu feiern, Aktionen 
bei Konfirmandennachmittagen 
anzubieten und viele andere Pro-
jekte für Kinder und Jugendliche 
zu verwirklichen. Jetzt wird mit 

Oben (2 Bilder): Kreativität bei der Eröffnung der Jugendkirche
Unten: Die Teilnehmer von „ejo in the city“ in Den Haag
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Hochdruck an der Umgestaltung 
des Wohnwagens gearbeitet, so 
dass er bald durch das Land rollen 
kann. 

Kinderferienwoche 2018 – 
es sind noch Plätze frei!
Vom 2.-6. Juli findet wieder eine 
Kinderferienwoche in Wildeshau-
sen statt. Anmeldungen sind auf 
unserer Homepage, im Kirchen-
büro oder bei Diakon Johannes 
Kretzschmar-Strömer möglich.

Teeniefreizeit Wangerooge, 
30. Juni - 7. Juli, 11-13 Jahre – 
es sind noch Plätze frei!
Infos, Anmeldungen: Diakonin 
Silke Meine www.doll.ejo.de

Jugendleiterausbildung
In den Herbstferien findet wieder 
eine Jugendleiterausbildung statt.

Die Jugendleiter/-in-Card (Julei-
ca) ist der bundesweit einheitliche 
Ausweis für ehrenamtliche Mitar-
beiter/-innen in der Jugendarbeit.
Verschiedene Workshops bieten 
die Möglichkeit, sehr praktisch die 
Themen der Ausbildung zu erleben 
(Gruppenleitung, Gruppenphasen, 
Rechtsfragen, Spielpädagogik, 
Kreativität, Theologie, usw.).
Einen besonderen Schwerpunkt 
wird das Thema Kindeswohl 
einnehmen; hierzu gibt es einige 
wichtige gesetzliche Regelungen. 
Da kann jeder praktisch auspro-
bieren, was in Gruppen und auf 
Freizeiten mit Kindern, Konfis 
und Jugendlichen so alles gemacht 
werden kann.
Infos bei den Diakon/ -innen – 
Anmeldung nur bei den Pastor/ 
-innen!

Büro Diakonin Silke Meine, 
Diakon Johannes Kretzschmar-
Strömer:
Sägekuhle 7, 27793 Wildeshausen, 
04431/942979

Die Homepage der Evangelischen 
Jugend im Kirchenkreis Del-
menhorst/ Oldenburg Land: 
www.doll.ejo.de und Facebook.

Mit Infos über die Veranstaltungen 
der Evangelischen Jugend der Ko-
operationsregion, im Kirchenkreis 
und auf landeskirchlicher Ebene 
(www.ejo.de).
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„Für Dich ist alles drin…“
Der neue K19er-Jahrgang startet in die gemeinsame Zeit

Am Konfinachmittag warten die Taschen schon auf ihre neuen Besitzer.

„Für Dich ist alles drin…“ dieses 
Motto steht auf den orangenen 
Taschen, die die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
beim Start in die Konfirmanden-
zeit geschenkt bekommen. Das 
Verteilen und das obligatorische 
Gruppenfoto waren wieder einer 
der Höhepunkte beim ersten Kon-
firmandennachmittag der K19er. 
Ende April traf sich der komplette 
Jahrgang mit den Pastoren Markus 
Löwe, Lars Löwensen und Pasto-
rin Beatrix Konukiewitz. Viele K-
Teamerinnen und K-Teamer waren 
natürlich auch wieder dabei. So 
gab es in Kleingruppen Führungen 
über das Gelände und durch die 
Räume rund um die Alexanderkir-
che. Natürlich entstand bei diesem 
Treffen auch wieder eine Ausstel-
lung zum Jahrgang. Sie ist z.Z. im 
Südquerhaus der Alexanderkirche 
während der Öffnungszeiten täg-
lich außer dienstags zu bewundern. 

Darauf sind die einzelnen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
des K19er-Jahrgangs zu sehen. Sie 
haben sich zum Start der Kon-
firmandenzeit einen Bibelspruch 
ausgesucht, der ihnen momentan 
sehr zusagt. Möglicherweise wird 
dies auch ihr Konfirmationsspruch. 
Beim Begrüßungsgottesdienst 
Anfang Mai nutzten dann schon 
viele Familienangehörige und 
Paten die Gelegenheit einen Blick 
auf die Ausstellung und die Fotos 
ihrer Kinder zu werfen. Das kam 
gut an. Wie auch der fröhliche 
Gottesdienst, mit der die „Reise 
ins Land des Glaubens“ nun auch 
noch einmal in einem anderen 
Rahmen gestartet wurde. Auch hier 
war das K-Team mit dabei. Insge-
samt verspricht es für alle Beteilig-
ten wieder eine spannende Reise 
mit einer neuen „Reisegruppe“ zu 
werden.  

Die Ausstellung - für viele ein 
Hingucker! (oben)
Am Anfang sind nur Bilder und 
ein Band. (Mitte)
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Kinder dieser Welt
Ferienpassaktion 2018 an der Alexanderkirche am 9. Juli von 10 -12 Uhr

Kinder dieser Welt – so heißt unser 
Motto in diesem Jahr. Denn es naht 
wieder die Fußballweltmeister-
schaft. Mannschaften aus 32 Län-
dern unserer Welt haben sich dafür 
qualifiziert. In Russland finden die 
Spiele vom 14. Juni -15. Juli statt. 
Viele Menschen auf der ganzen 
Welt, Kinder und Erwachsene, 
interessieren sich dafür und fiebern 
in den Stadien und an den Fernseh-
geräten zu Hause mit ihrer Mann-
schaft. 

Welche Länder dürfen mitspielen? 
Wie sieht es aus in den Ländern, 
die weit weg sind von uns in 
Deutschland? Was machen eigent-
lich die Kinder dieser Welt so in 
den Ländern wie Asien, Afrika, 
Amerika, Europa, Australien? 
Das werden wir mit Euch entde-
cken! Unser Reiseschirm wird uns 
in verschiedene Länder schicken. 
Spiel, Spaß und Aktion erwarten 
uns bei der Landung in einem 
fremden Land!

Wir starten am Montag, dem 
9. Juli, um 10 Uhr an der Alexan-
derkirche vor dem Remter, um 12 
Uhr ist unsere Reise beendet.
Kinder im Grundschulalter sind 
eingeladen, mit uns zu verreisen, 
2€ kostet es. Die Anmeldung läuft 
über die Ferienpassaktion der Stadt 
Wildeshausen oder direkt bei: 
Pfarrerin Beatrix Konukiewitz, 
Tel. 0179-500 466 9
Wir freuen uns auf Euch!

Henrike Mildes und Beatrix Konu-
kiewitz

Hier zu Hause. Ihre OLB.

Ihre Bank ist hier zu 
Hause. So wie Sie.
Egal, welche Fragen und Anliegen Sie rund um Ihre Finanzen haben: als größte 
private Regionalbank Deutschlands freuen sich unsere kompetenten Berater auf Sie. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin in einer unserer vielen Filialen in Ihrer Nähe: olb.de/filialfinder

OLB_AZ_Image_Allgemein_86x65_RZ.indd   1 29.04.16   13:42

 

 
 

Residenz Atrium am Wall GmbH 
im Herzen der schönen Stadt Wildeshausen 

 
In unserer Pflegeeinrichtung finden Senioren ein 
neues Zuhause in attraktiven Zimmern. 
 
Komfortable 2-Zimmer-Appartments– ideal auch 
für Paare - überzeugen Sie sich selbst und 
vereinbaren Sie gerne einen Besichtigungstermin. 
 

 

Heemstr. 20, 27793 Wildeshausen, Tel.: 04431/86106 
 Anfragen per Mail: natalie.mucker@almavita.de 
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Petrus, pass auf!
Oster-Mini-Musical als Gemeinschaftsprojekt

Jesus beim letzten Abendmahl mit seinen Jüngern.

Auch die SchauspielerInnen müssen die Lieder üben!

Römischer Soldat bei der Probe.

Malerinnen bei der Arbeit.

Jugendliche auf dem Weg. 

Das Oster-Mini-Musical hat nun 
schon eine gewisse Tradition bei 
uns in der Gemeinde – in diesem 
Jahr gab es jedoch zwei Neue-
rungen: Zum ersten Mal war es 
der Jugendchor, der den musika-
lischen Part unter der Leitung von 
Ralf Grössler übernahm und die 
Theatergruppe unterstützte. Letz-
tere bestand aus Konfirmanden, 
K-Teamern und weiteren interes-
sierten Jugendlichen – ein echtes 
Gemeinschaftsprojekt! Einige alte 
Hasen mischten sich mit neuen 
Schauspielern – sogar unsere neue 
Vikarin spielte einen der Jünger. 
Neu war aber auch der Text des 
Stückes, geschrieben von Katja 

Jöllenbeck nach einer gemeinsam 
entwickelten Idee mit Pastor Mar-
kus Löwe. Der Fokus lag diesmal 
auf Petrus, auf den Jesus seine Kir-
che baut, obwohl dieser ihn vorher 
verraten hatte – ein deutliches 
Zeichen dafür, dass ein Neuanfang 
immer und für jeden möglich ist.
Danke an alle Mitwirkenden und 
HelferInnen dieses Projektes!

Nach dem Gottesdienst schloss 
sich das gemeinsame Ostereiersu-
chen rund um die Alexanderkirche 
an – Sammelstelle war diesmal der 
Altarraum, unter der Platane war 
es doch ein wenig zu kühl...

Oster-Mini-Musical
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Sonntagscafé: Wir treffen uns nach jedem Sonntagsgottesdienst im Jugendhaus zu einer Tasse Tee/ Kaffee. 
An jedem 3. Sonntag im Monat ist Sonntagsfrühstück. 

Gottesdienste
in der Alexanderkirche

3. Juni	 1. So. nach Trinitatis	 10.30	 Waldgottesdienst mit der Himmelsthür	 P. Löwensen, Pn. Hartung
		  12.00	 Taufgottesdienst	 P. Löwensen
10. Juni	 2. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
		  11.30	 Krabbelgottesdienst Thema: „Wunderkinder“
17. Juni	 3. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst zur Einführung des neuen GKR	 P. Löwensen
			   Es singt der Laudatechor.
		  11.30	 Taufgottesdienst
24. Juni	 4. So. nach Trinitatis	 17.00	 G17 – Gottesdienst mit Abendmahl	 Pn. Konukiewitz
			   Thema: „Wann wird‘s mal wieder richtig Sommer?“
25. Juni	 Montag	 16.00	 Abschlussgottesdienst mit der Schatzinsel	 Pn. Konukiewitz
		  17.30	 Abschlussgottesdienst mit der Sternschnuppe
1. Juli	 5. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwensen
		  11.30	 Taufgottesdienst
		  17.00	 Andacht am Kerzenbaum	 Wiltrud Stanszus
8. Juli	 6. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
15. Juli	 7. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
		  11.30	 Taufgottesdienst
22. Juli	 8. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 Pn. Konukiewitz
29. Juli	 9. So. nach Trinitatis	 17.00	 G17 – Gottesdienst mit Abendmahl	 Pn. Konukiewitz
			   Thema: „Salz und Licht“
5. Aug.	 10. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 P. Löwensen
		  11.30	 Taufgottesdienst
11. Aug.	 Samstag	 8.30	 Einschulungsgottesdienst Holbeinschule und	 P. Löwe
			   Gut Spascher Sand
		  9.30	 Einschulungsgottesdienst Wallschule
12. Aug.	 11. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 Pn. Konukiewitz
19. Aug.	 12. So. nach Trinitatis	 10.00	 Gottesdienst	 P. Löwe
		  11.30	 Taufgottesdienst
26. Aug.	 13. So. nach Trinitatis	 9.30	 ZDF-Gottesdienst	 P. Löwe, P. Löwensen
2. Sep.	 14. So. nach Trinitatis	 10.00	 Tauffest mit Abendmahl	 P. Löwensen

Den Gottesdienst in der Diakonie 
Himmelsthür feiert Frau Pastorin 

Hartung immer sonntags um 10.30 
Uhr in der Laurentiuskirche.

Gäste sind herzlich willkommen 
und zum Mitfeiern eingeladen.

in der Krankenhauskapelle - Termine Atempause

Die Atempause findet in der Regel am ersten Montag im Monat um 15.30 Uhr in der Krankenhauskapelle im 
Johanneum statt – am 4. Juni, 2. Juli, 6. August.
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
7.30 – 8.00 
Meditation
Kirche 

  9.00 – 10.30  
Eltern-Baby-Kurs 
MALIBU® 
6–1� Monate 

Sonntag 

9.30 – 11.00 
Krabbelmäuse für 
Kinder 1–3 J. 
Jugendhaus 

9.30 – 11.00 
Eltern-Baby-
Kurs 
MALIBU® 
0–6 Monate 

9.00 / 10.00 
Musikwichtel
Jugendhaus 

10.30 – 1�.00 
Eltern-Baby-Kurs 
MALIBU® 
0–6 Monate 

10.00 – 11.30 
Krabbelmäuse
für Kinder 1–3 J.
Jugendhaus 

15.00 / 17.15 
Spatzenchor (1,�) 
15.45 / 16.30 
Rasselbande (1,�) 
Jugendhaus 

15.00 Kinderchor
16.00 Jugendchor
Remter 

15.30 – 17.00 
Krabbelmäuse
für Kinder 1– 3J.
Jugendhaus 

18.00 - �0.00 
�. Di/Monat 
Alex 18.30 
Vorbereitung 

15.45 
Rasselbande (3)
16.30 
Spatzenchor (3)
Jugendhaus 

16.30 – 18.30 
1.Mi/Mo 
K-Team 
Remter 

19.30 �.Mi/Mo. 
Haltestelle
Jugendhaus 

10.00 
�. Do / Mo 
Seniorenfrühstück
Altes Amtshaus 

15.00 – 16.30 
1. u. 3. Fr/Monat
Seniorentreff
Remter 

15.30 – 17.30 
letzter Fr./Monat
Kinderkirche
Remter 

18.30 �-monatl. 
Alex 18.30 
Alexanderkirche 

10.00 
Gottesdienst
letzter So/Monat
17.00 – G17 
Alexanderkirche

11.00 
Sonntagscafé
(3. So/Mo mit 
Frühstück – wer 
kann, bringt 
etwas mit) 
Jugendhaus 

19.30 monatl 
Frauen- 
gesprächskreis 
(1. Mo/Mo) 

�0.00 
Hauskreis
(�. u. 4. Di/Mo) 

�0.00 
Kantorei
Remter 

�0.00 
Joyful Voices 
Waltberthaus 

Die Alexanderkirche ist täglich, außer 
dienstags, bis 18 Uhr geöffnet. 
Während der Ferien pausieren einige 
Gruppen – Änderungen möglich! Bitte 
beachten Sie die Tagespresse oder 
www.ev-kirche-wildeshausen.de 

Landhaus Nelkenstraße 
17. Juli	 15.30 Uhr

Alexanderstift 
8. Juni	 11.00 Uhr
13. Juli	 11.00 Uhr
10. August	 11.00 Uhr

Atrium
8. Juni	 10.15 Uhr
13. Juli	 10.15 Uhr
10. August	 10.15 Uhr

Johanneum
15. Juni	 10.00 Uhr
17. August	 10.00 Uhr

Kreisaltenheim 
29. Juni	 10.00 Uhr
31. August	 10.00 Uhr

Alle Gottesdienste feiert Pn. Duch.

Einladung zur Kinderkirche

Am Freitag ist von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderkirche im Remter neben der 
Alexanderkirche!

22. Juni, 31. August

Mädchen und Jungen von 5 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen!
Auf das Zusammensein mit euch freut sich 
das Kinderkirchenteam

Die Vorbereitungen finden am 11. Juni und 20. August um 16 Uhr bei Pastor Löwe 
in der Herrlichkeit 3 statt. Weitere Mitarbeiter/Innen sind herzlich willkommen.

in den Seniorenheimen
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Da wird was ausgebrütet
Turmfalken in der Alexanderkirche

Auch in diesem Jahr sieht es wieder nach Nachwuchs bei unseren Turmfalken aus.
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Wie spende ich?
Betreff: Orgelneubau
Konten des Orgelfördervereins:
Volksbank Wildeshauser Geest eG
IBAN: DE71 2806 6214 0023 1290 00, BIC: GENODEF1WDH
Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN: DE57 2805 0100 0091 4982 53, BIC: BRLADE21LZO
Oldenburgische Landesbank AG
IBAN: DE60 2802 0050 2804 2257 00, BIC: OLBODEH2XXX

Orgelförderverein

Werden Sie Mitglied im 
Orgelförderverein
Orgelförderverein zum 
Neubau einer Orgel in der 
Alexanderkirche in Wildes-
hausen e.V.
Sägekuhle 7
27793 Wildeshausen

Endspurt?
Eine hohe Summe ist schon zusammen gekommen

655.000 €!
Das ist der aktuelle Finanzierungs-
stand für die neue Orgel und die 
Freilegung der Rosette. Dieser Be-
trag, der sich aus Spenden, öffent-
lichen Geldern und Eigenmitteln 
der Kirchengemeinde zusammen 
setzt, steht inzwischen zur Verfü-
gung.

Zustande kommen konnte und 
kann das Ganze nur mit IHRER 
Hilfe. Dafür sagen wir ganz 
herzlichen Dank! Wir freuen uns, 
dass Sie so ihre Verbundenheit zur 
Alexanderkirche und zur Kirchen-
gemeinde ausdrücken.

Dabei zählen nicht nur die großen 
Zuschüsse. Nein, auch Kleinst-
spenden sind sehr willkommen. 
Ohne die vielen Einzelspenden wä-
ren wir heute noch nicht so weit.

Auch viele Aktionen haben uns 
geholfen und helfen auch weiter-
hin. Tombolas, Aktionstage, Tage 
der offenen Tür, Konzerte – es ist 
alles möglich. Im Juni findet ein 
Benefizkonzert zugunsten der Or-
gel mit Wildeshauser Nachwuchs-
künstlern statt. Etwa ein Dutzend 
Jugendliche freuen sich, Sie bei 
dieser Matinée mit Orgel, Klavier, 
Flöte, Violine, Violoncello, Gitar-

re, Gesang, Harfe und Dudelsack 
zu verwöhnen (siehe Ankündigung 
auf dieser Seite). Weitere Kon-
zerte werden für die nächste Zeit 
geplant.

Bei diesem Fortschritt fragt sich 
wahrscheinlich der eine oder 
andere, ob das Ziel bald erreicht 
ist. Dazu müssen aber erst die 
Planungen konkretisiert werden, 
das grobe Konzept muss bis ins 
kleinste Detail ausgearbeitet wer-
den. Unterstützung bekommen wir 
dabei vom landeskirchlichen Or-
gelausschuss mit seinen Experten.

Es gibt also noch viel zu organisie-
ren und zu entscheiden, bevor es 
in die letzte Runde geht. Es bleibt 
spannend!

Wir werden Sie weiter über den 
Fortschritt auf dem Laufenden 
halten.

Benefiz
Konzert

Sonntag | 24. Juni 2018 | 11.30 Uhr 
Alexanderkirche Wildeshausen

mit jugendlichen Nachwuchskünstlern aus Wildeshausen und umzu
zugunsten des Orgelneubaus

Platzkarten zu 10 € im Vorverkauf ab 15. Mai 2018
in der Buchhandlung Bökers am Markt und im 
Kirchenbüro, auch unter Tel.: 04431/2449

Kammermusik – Neue Musik – Pop
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Bücherflohmarkt des Vertrauens
In diesem Jahr vom 24. Juni bis 8. August

Der Sommer steht vor der Tür und 
damit auch der bereits traditionelle 
Bücherflohmarkt des Vertrauens. 
Dieser findet wie immer während 
der Sommerferien im Südquer-
haus der Alexanderkirche statt. 
Dazu bitten wir auch in diesem 
Jahr wieder um Bücherspenden. 
Sachbücher, Bildbände, christliche 
Literatur, Romane, Kinderbücher 
etc. sind willkommen – aber bitte 
keine Schulbücher!
Die Buchspenden können Sie im 
Südquerhaus der Alexanderkir-
che  von Montag, dem 18. Juni, 
bis Freitag, dem 22. Juni, abgeben 
(bitte geordnet auf bzw. unter den 

Bänken abstellen). Bitte noch nicht 
einsortieren. Das übernehmen wir.
Aufgrund mangelnder Lagerungs-
kapazität können wir vorher keine 
Bücherspenden annehmen! Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.
In den Sommerferien darf dann im 
Südquerhaus gestöbert, gelesen, 
ausgesucht und gegen eine Spende, 
deren Höhe jede/r selbst bestimmt, 
gerne viele Bücher mitgenommen 
werden. Das gespendete Geld wird 
verantwortungsvoll verwaltet und 
„vor Ort“ in unserer Kirchenge-
meinde eingesetzt.
Herzliche Einladung auch zur 
praktischen Mithilfe!

Wer uns beim Aufstellen der Ti-
sche und Tragen der Bücherkisten 
helfen will und kann, soll sich am 
Freitag, dem 22. Juni ab 15 Uhr im 
Südquerhaus einfinden.
Zur Planung des Einsatzes wäre es 
hilfreich, wenn Sie uns per Telefon 
5526  oder per Mail conny-we-
bermann@web.de Ihre Mithilfe 
zusagen.
Wir freuen uns auf Ihren prak-
tischen Einsatz, auf gespendete 
Bücher, das Spendengeld, aber 
auch auf Gespräche und die Be-
gegnungen mit interessierten und 
interessanten Menschen.

Conny und Jörg Webermann
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Surinam in der St.-Peter-Kirche
Weltgebetstag 2018 in Wildeshausen

Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
– unter dieses Leitwort hatten die 
Frauen in Surinam den diesjäh-
rigen Weltgebetstag gestellt. Im 
fernen Südamerika entwarfen sie 
eine Gottesdienstordnung, die den 
Hüteauftrag des Menschen für die 
Natur und die Mitmenschen in 
den Mittelpunkt stellte. Weltweit 
konnten Christinnen und Christen 
am 2. März so erfahren, wie die 
Frauen Surinams Gottes Botschaft 
aus dem ersten Schöpfungsbericht 
verstehen und in ihrem Alltag le-
ben. Rund um den Erdball brach-
ten Menschen im gemeinsamen 
Gebet ihre Sorgen, Wünsche und 
Hoffnungen vor Gott. 
Bei uns in Wildeshausen wurde 
der Weltgebetstag - der traditionell 
in ökumenischer Zusammenar-
beit vorbereitet und gefeiert wird 
– in diesem Jahr in der St.-Peter-
Kirche begangen. Ein Team aus 
Christinnen der evangelischen, 

katholischen und ev.-freikirch-
lichen Gemeinden gestaltete den 
Gottesdienst in Wort und Musik. 
Beschwingte, typisch südamerika-
nische Melodien gesellten sich an 
diesem Abend zu nachdenklichen 
Worten und brachten den Gottes-
dienstbesuchern einen Eindruck 
des multikulturell geprägten 
Landes. Trotz einer bewegten 
Geschichte leben hier Menschen 
verschiedenster Ethnien und 
Glaubensrichtungen heute fried-
lich miteinander. Ebenso bunt wie 
das Land zeigte sich auch die vom 
WGT-Team gestaltete Mitte: Sie 
war neben exotischen Früchten 
auch mit niederländischen Holz-
schuhen geschmückt – schließlich 
leben in Surinam neben Men-
schen afrikanischen und indischen 
Ursprungs auch Menschen mit 
niederländischen Wurzeln. 
Abgerundet wurde der Gottes-
dienst durch einen regen Austausch 

beim bunten Buffet. 
Für das nächste Jahr bereiten 
Christinnen in Slowenien die Got-
tesdienstordnung  zu dem Thema 
„Kommt, alles ist bereit“ vor. Am 
1. März  2019 wird die ev.-frei-
kirchlichen Gemeinde Gastgeber 
sein. 

Birte Löwensen

Einen bunten Eindruck von Surinam (oben) in Wort und Musik (unten).
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Singschulfest

am Sonntag, dem 17. Juni, um 15 Uhr
in der und um die Alexanderkirche

Es singen die Chöre der Singschule unter der Leitung 
von Dagmar Grössler-Romann und Ralf Grössler.

Dieses Mal präsentiert der Jugendchor mit Band 
in 2 Blöcken sein Programm innerhalb des Singfestes.

Zudem bietet der Kinderchor mit Liedern 
die Geschichte vom Barmherzigen Samariter dar.

Im Anschluss gibt es Kaffee, Getränke 
und Kuchen auf der Kirchwiese.

Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.

Singschule

Schon die Kleinsten.....

Nach den Sommerferien besteht 
wieder die Möglichkeit in eine der 
vielen Singschulgruppen aufge-
nommen zu werden.
Alle untenstehenden  Gruppen 
finden in den gut ausgestatteten 
Räumlichkeiten der Alexanderkir-
che statt, professionell angeleitet 
von der Musikpädagogin Dagmar 
Grössler-Romann und dem Kir-
chenmusikdirektor Ralf Grössler.
Und das kann man alles in der 
Singschule erleben:

„Musikwichtel“ 
… musikalische Erlebnisstunden 
für Kinder von 1 1/2 bis 3 1/2 Jah-
ren in Begleitung eines Erwachse-
nen. 
Neue Lieder kennenlernen,  mit 
Händen, Füßen und Fingern tan-
zen. 
(Mittwoch, 9 Uhr und 10 Uhr, 
D. Grössler-Romann)

„Die kleine Rasselbande“
… ein spielerischer Einstieg in die 
zauberhafte Welt des Singens und 
Musizierens. 
Eltern dürfen gerne noch unterstüt-
zen und mitmachen. Für Kinder ab 
3 Jahren.
(Mittwoch, 15.45-16.30 Uhr, 
D. Grössler-Romann)

„Rasselbande“ 
... hier spielt die Musik. 
Für Kinder von 4-6 Jahren. Hier 
werden Sonnenstrahlen gefangen, 
mit Schmetterlingen getanzt und 
Musik gemacht, dass es nur so 
kracht. 
(Montag, 15.45-16.30 Uhr und 
16.30-17.15, D. Grössler-Romann)

Die Singschule an der Alexanderkirche hat noch Plätze frei!

„Spatzenchor“
... das ist der Rhythmus, wo ich 
mit muss. 
Coole Lieder, witzige Rhythmi-
cals und großes Instrumentarium. 
Mit schnippenden Fingern und 
wippenden Füßen werden erste 
Auftritte gestaltet und das alles mit 
jeder Menge Spaß. Für Kinder der 
1. und 2. Klasse.
(Montag, 15-15.45 Uhr und 
17.15-18 Uhr, D. Grössler-Ro-
mann)

„groove‘n move kids“ 
...a one, a two
Für alle, die Rhythmen lieben, 
gerne singen, schon immer mal 
Orff-Instrumente spielen wollten 
und bereits ein Instrument erler-
nen. Achtung, nichts für schwache 
Nerven. (Mittwoch, 16.30-
17.15 Uhr, D. Grössler-Romann)

„Kinderchor“ 
... wir machen die Welt bunter. 
Für Kinder der 3.-6. Klasse. Ihr 
habt Lust, Musicals und Singspiele 

einzustudieren? Ihr möchtet euch 
in Sologesang und Schauspiel 
üben? Dann seid ihr hier genau 
richtig. 
(Montag, 15-15.45 Uhr,  Ralf 
Grössler)

„Jugendchor“
... let‘s s(w)ing together. 
Ab 7. Schuljahr bis 16 Jahre. 
Treffpunkt für musikbegeisterte 
Jugendliche. Coole Songs aus Pop 
und Gospel, Stimmbildung und 
Förderung des Sologesangs, Erar-
beitung eines jährlichen Konzert-
programms mit Bandbegleitung. 
(Montag, 16-17.15 Uhr, Ralf 
Grössler)

Neugierig geworden? Anmel-
dungen und Informationen über 
Dagmar Grössler-Romann, 
www.tjaboo.de, 
musik@tjaboo.de, 
Tel.: 04431/1499
oder Ralf Grössler, 
ralf.groessler@gmx.de, 
Tel.: 04431/1499.
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Kirchenmusikalische Termine

Kirchenmusik

Herzliche Einladung 

Der Laudate-Chor singt:

Am 17. Juni um 10 Uhr
zur Einführung der Kirchenältesten

Benefizkonzert zugunsten der neuen Orgel

am Sonntag, dem 24. Juni, um 11.30 Uhr 
(fußballfreie Zeit!)

Junge Nachwuchskünstlerinnen und -künstler aus Wildeshausen und 
umzu präsentieren sich an verschiedensten Instrumenten:

Orgel, Klavier, Flöte, Violine, Violoncello, 
Gitarre, Gesang, Harfe, Dudelsack.

Platzkarten zu 10 € im Vorverkauf im Kirchenbüro 
und in der Buchhandlung Bökers am Markt.

Sind Sie schon Mitglied im 
Freundeskreis der Kirchenmusik?

Der Freundeskreis der Kirchenmusik unterstützt mit den eingenom-
menen Spenden in erster Linie die Singschule an der Alexanderkirche. 
So können Kinder und Jugendliche beispielsweise für die Teilnahme an 
der alle zwei Jahre stattfindenden 5-tägigen Kinder- und Jugendchor-
freizeit bezuschusst werden. Zudem ist der zu leistende Beitrag mit 
140,- € pro Kind sehr gering. Wer Kinder in diesem Alter hat, weiß, 
was man für 5-tägige Klassenfahrten, die ja zum Glück wieder statt-
finden, bezahlen muss. Die Freizeit, die traditionell im Schloss Noer 
bei Kiel stattfindet, wird mit über 4.000,- € aus Mitteln des Freundes-
kreises bezuschusst. 

Aber auch Konzerte, Anschaffungen von Instrumenten und Noten wer-
den durch den Freundeskreis unterstützt.

Helfen Sie mit, dass die Kirchenmusik an der Alexanderkirche weiter-
hin blühen und gedeihen kann. Anmeldeformulare finden Sie im Flyer 
„Kirchenmusik“, der in der Kirche, im Remter-Eingangsbereich und 
im Kirchenbüro erhältlich ist. Wenn Sie nicht einen festen jährlichen 
Beitrag leisten wollen, werden natürlich auch jederzeit Einzelspenden 
gerne angenommen. Bitte bei Überweisung auf eines der Kirchen-
gemeindekonten als Verwendungszweck „Spende Freundeskreis der 
Kirchenmusik“ angeben. 

Meditation:
jeden Montagmorgen von 7.30 
Uhr bis 8 Uhr im Altarraum der 
Alexanderkirche
Bitte benutzen Sie den Neben-
eingang am Remter.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

„Jesus“ im Garten Gethsemane
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Jetzt geht´s wieder nach draußen  
Pflanzen des Bibelgartens werden aus dem Winterquartier geholt

Jetzt ist es bald wieder soweit: 
Nach den „Eisheiligen“ können 
unsere wertvollen wärmeliebenden 
Pflanzen wie der „brennende 
Dornbusch“, der Granatapfel und 
andere wieder ausgepflanzt wer-
den. Jahrelang hatten wir die gute 
Möglichkeit, die zahlreichen nicht 
winterharten Pflanzen unseres 
Bibelgartens bei der Gärtnerei 
„Blumenkästchen“ zu überwintern. 
Dafür danken wir Herrn Nickel 
herzlich. Aber nun geht er in den 
Ruhestand. Leider entfiel damit 
unser Winterquartier. Nach langer 
Überlegung traf der Freundeskreis 
Bibelgarten die Entscheidung, 
unser Fachwerkhaus zu nutzen. 

Fleißige Hände isolierten Fenster 
und Tür, es wurde eine Heizung 
aufgestellt und die erforderliche 
Beleuchtung installiert. Dank der 
Kollekten für den Bibelgarten 
war es möglich, Material- und 

Stromkosten zu decken. Ihnen, die 
gespendet haben, herzlichen Dank 
dafür. Jetzt freuen wir uns auf die 
kommende Saison, zahlreiche Gä-
ste und die Gespräche mit ihnen.

Klaus Stölting

Das Bibelgartenhaus einladend und in einem neuen Licht!
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Themen, die Senioren bewegen 
Seniorenkreis 

Frühstück und mehr..

Tagesfahrten 

Am 1. Juni startet die nächste 
Runde der Veranstaltungen im 
Seniorenkreis. Renate Tagher, Uwe 
Ruge und Gisela Müller bereiten 
den Nachmittag vor. 
Am 11. Juni beginnt die Senioren-
freizeit mit der Fahrt nach Bre-
klum. „Von hier aus wünsche ich 
allen eine wunderschöne Fahrt und 
eine harmonische Zeit miteinander. 
In diesem Jahr einmal ohne mich“, 
sagt dazu Uwe Ruge.  
Das nächste Treffen nach der 
Sommerpause findet dann wieder 
am 17. August im Remter statt. Es 
gibt Eis!!! 
Am 7. September werden die Bil-
der von der Freizeit aus Breklum 
gezeigt. Für den 21. September 
steht noch kein Thema fest. 

Immer am 2. Donnerstag im Monat
im Alten Amtshaus von 10 bis 
11.30 Uhr.
14. Juni – 12. Juli – 9. August  
Bei Kaffee oder Tee und zwei 
halben Brötchen frühstücken 
wir einmal im Monat im Alten 
Amtshaus zusammen, klönen 
gemeinsam und ruhen uns von den 
morgendlichen Einkäufen aus.
Im Alten Amtshaus steht uns dazu 
ein Raum zur Verfügung in dem 
wir kostengünstig für 5,00 € (pro 
Person) frühstücken können.

Besuch im Goldenstedter Moor 
Donnerstag, 7. Juni um 13.30 Uhr
Abfahrt Bahnhof Wildeshausen, 
Rückkehr gegen 18 Uhr. 
Anmeldeschluss: Montag, 28. Mai.
Der Förderverein Goldenstedter 
Moor betreibt das Naturschutz- 
und Informationszentrum (NIZ) 
Goldenstedter Moor e.V., Haus im 
Moor genannt. Zum NIZ gehören 
auch ein 15 m langer „Moortun-
nel“, der das Moor erklärt und 
darstellt, sowie ein Garten, in dem 
vom Aussterben bedrohte, regional 
bedeutsame Obstsorten heran-
wachsen. Bei einer Fahrt mit der 
Moorbahn können wir mehr über 
das Moor und seine Bedeutung für 
die Menschen erfahren. Im Haus 
im Moor endet unser Ausflug mit 
der traditionellen Buchweizentorte 
und Kaffee. 

Besuch im „Essgarten“ Deemter 
in Barjenbruch
Montag. 13. August um 13.30 Uhr
Abfahrt Bahnhof Wildeshausen,
Rückkehr gegen 18 Uhr.
Anmeldeschluss: Montag, 30. Juli.
Im „Essgarten“ findet man 
Deutschlands größte Sammlung 
essbarer Pflanzen. Beim Rundgang 
gibt es viele Geschmacksproben - 
was der Garten so frisch zu bieten 
hat, oder Spezialitäten, die vorbe-
reitet, eingefroren oder eingemacht 
sind. Diese Vielfalt im Essgarten 
Deemter bietet ein Refugium für 
Insekten, Vögel und andere Tiere.
Zwei kurze Führungen, unterbro-
chen von einem kleinen Imbiss, 
werden uns den Garten mit 
allen Sinnen erfahren lassen. Das 
gemeinsame Kaffeetrinken mit 
leckerem Kuchen rundet diesen 
Ausflug ab. 

Kosten je Tagesfahrt 25 €.
Der Teilnehmerbeitrag zur Fahrt 
wird im Bus eingesammelt. Bitte 
passend mitbringen!

Eindrücke von den letzten 
Fahrten zur Nordwolle (links) 
und zur Klosterruine (unten).

Anneliese bringt alle auf Trab,
und das Gedächnis gleich mit! 
Seniorennachmittag am 4.Mai.
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Westerstraße 48, 27793 Wildeshausen  
Tel. (0 44 31) 93 68 - 0, Fax  - 93
info@kronenapotheke-wildeshausen.de
www.kronenapotheke-wildeshausen.de

Neues aus dem Alexanderstift 
Julia Nuxoll neue Wohnbereichsleitung auf der Heide-Glocken-Gasse

Zum 1. April hat Frau Julia Nuxoll 
auf der Heide-Glockengasse die 
Stelle als Wohnbereichsleitung 
angetreten. 
Bevor sie 2008 im Alexanderstift 
als Pflegehelferin angefangen hat, 
absolvierte sie in Osnabrück die 
Ausbildung zur Heilerziehungs-
pflegerin. 
Nach drei Jahren hat sie die Aus-
bildung zur examinierten Pflege-
fachkraft im Alexanderstift erfolg-
reich durchlaufen. Vier Jahre hat 
Frau Nuxoll nun als Fachkraft ihre 

Tätigkeit im Hause ausgeübt. 
Mit ihrer fröhlichen und tatkräf-
tigen Art hat sie ihre Kollegen 
gut motivieren können und über 
manch schwierige Situation hin-
weggeholfen. 
Auch die Bewohner des Hauses 
konnten davon kräftig profitieren 
und haben sie in ihr Herz geschlos-
sen. 
Mit 29 Jahren ist Julia Nuxoll nun 
die Wohnbereichsleitung auf der 
Heide-Glocken Gasse. 
Alles Gute dafür.  

Senioren

Julia Nuxoll freut sich auf ihre 
neue Aufgabe.
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Begegnungsstätte Alexanderstift
Angebote für Senioren im Raum der Begegnung

Mittwoch, 6. Juni
von 15 bis 17 Uhr 
Mittwochscafé: Bei Kaffee/ Tee 
und Kuchen, Saft und Wein kön-
nen Sie in gemütlicher Atmosphäre 
klönen, schunkeln und tanzen.
Für Unterhaltungsmusik sorgt 
Alfons Marischen.

Mittwoch, 13. Juni 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Gedächtnistraining zum Thema 
„Gartenlust“
Am Flügel: Martin Schmelz

Mittwoch, 20. Juni 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Freuen Sie sich auf eine musika-
lische Reise. 
Am Flügel: Rafael Jung

Mittwoch, 27. Juni 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
„Die Stützstrümpfe“ verbreiten 
mit ihrer Musik gute Laune und 
sorgen für Wohlbefinden. Ein kun-
terbuntes Programm – Schlager, 
Seemannslieder und mehr.

Donnerstag, 28. Juni 
von 17 bis 19 Uhr 
Dämmerschoppen: Klönen und 
Musik – bei einem Abendessen mit 
Saft, Bier und Wein können Sie 
sich bei netten Gesprächen auf den 
Abend einstimmen. Wir servieren 
Ihnen ein köstliches Gericht mit 
Spargel. 
Musikalische Begleitung: Marian-
ne Stommel

Mittwoch, 4. Juli 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Mittwochscafé: siehe 6. Juni

Mittwoch, 11. Juli  
von 15 Uhr bis 17 Uhr
„Sommerausflug ins Grüne“
Wir machen uns auf zu einem 
Spaziergang in die Natur, auf die 
Suche nach Sommerfreuden! Einen 
gut gefüllten Picknickkorb nehmen 
wir mit. Los geht es um 15 Uhr 
beim Alexanderstift.

Mittwoch, 18. Juli
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Gedächtnistraining mit dem 
Thema „Urlaubserinnerung“

Mittwoch, 25. Juli
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Der AWO-Chor Wildeshausen 
erfreut uns mit seinem Sommer-
programm. 
Musikalische Leitung: Hedwig 
Müller

Donnerstag, 26. Juli  
ab 17 Uhr
Dämmerschoppen (siehe 28. Juni)
Wir servieren Ihnen Kartoffelsalat 
und Würstchen. 
Musikalische Begleitung: Marian-
ne Stommel

Samstag, den 4. August 
von 14.30 bis 18 Uhr 
Sommerfest im Alexanderstift mit 
Andacht und musikalischer Unter-
stützung. Für das leibliche Wohl ist 
wie immer reichlich gesorgt.
Unser Küchenteam hält leckere 
Speisen und Getränke bereit.
Das „Duo Balance“ erfüllt Musik-
wünsche zum Mitsingen, Schun-
keln und Mitmachen. Sie sind 
herzlich willkommen, wir freuen 
uns auf Sie.

Mittwoch, 8. August
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Günter Meyer und Gerhard 
Lübben erfreuen uns mit bunten 
Melodien und Geschichten.

Mittwoch, 15. August 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Mittwochscafé: siehe 6. Juni

Mittwoch, 22. August 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Die Gruppe „Sang und Klang“ 
mit Gretel Francksen und Doris 
Schauder präsentiert ihr Sommer-
musikprogramm.

Mittwoch, 29. August 
von 15 Uhr bis 17 Uhr
Gedächtnistraining zum Thema 
„Sommer, Sonne, Meer“
Am Flügel: Martin Schmelz

Donnerstag, den 30. August 
von 17 bis 19 Uhr
Dämmerschoppen (siehe 28. Juni)
Wir grillen Bratwurst und es gibt 
verschiedene bunte Salate und 
Brot. 
Musikalische Unterstützung:
Günter Meyer

Jeden Montag von 14.30 Uhr bis 
17 Uhr: Extra – Spielenachmittag
Für Gäste mit Kaffee/ Tee und 
Kuchen.

–Änderungen vorbehalten–

Die Begegnungsstätte im 
Ev. Altenzentrum Alexanderstift
Wildeshausen bietet allen älteren 
Menschen die Möglichkeit, sich im 
Raum der Begegnung von 
Montag bis Freitag von 14.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr zu treffen.
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Geburtstage und Amtshandlungen
aus dem Zeitraum Februar bis April 2018

Taufen 
Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 
(Ps. 139,5)

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

Trauungen 
Lasst uns einander lieb haben, 
denn die Liebe ist von Gott. 
(1. Joh. 4,7a)

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

Ehejubiläen 
Alle eure Dinge lasset in der Liebe 
geschehen. (1. Korinther 16,14)

Goldene Hochzeit 

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

Diamantene Hochzeit 

Geburtstage 
Gott sei mit dir auf dem Wege und 
sein Engel geleite dich. 
(Tobias 5,23)

Februar
Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

März

April

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

Beerdigungen 
DEIN Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf meinem 
Weg. (Ps. 119,105)

Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 
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Aus Datenschutzgrün-
den darf diese Seite im 
Internet nicht vollstän-
dig erscheinen. 

Wir hören immer wieder, dass es 
zu Enttäuschungen kommt,

weil Sie einen Namen auf dieser 
Seite vermissen. 
Deshalb bitte den

auf dieser Seite angegebenen 
Zeitraum beachten.

Gemeindeglieder, die mit einer 
Veröffentlichung ihrer Daten 

nicht einverstanden sind, wer-
den gebeten, sich beim Redak-
tionsteam oder im Kirchenbüro 

zu melden.

Noch immer bewegt mich ein be-
sonderes Erlebnis bei der Andacht 
am 1. Ostertag:
Im Halbkreis saß die Gruppe vor 
dem Altar und dem Kerzenbaum. 
Wir feierten – und dann kam noch 
jemand in die Kirche. Ein junger 
Mann. Ein Emigrant oder Flücht-
ling. Er blieb ganz ruhig neben der 
Türe stehen. Einladende Gesten 
konnten ihn nicht dazu bewegen, 
sich zu uns zu setzen. Und ich 
gestehe, irgendwie war mir nicht 
so ganz wohl dabei. Doch dann 
haben wir gesungen, über die Jah-
reslosung gesprochen und Kerzen 
angezündet.
Zum Vaterunser standen wir auf. 
Nun setzte sich auch der junge 
Mann in Bewegung. Er stellte sich 
hinter die Gruppe und betete in 
seiner Sprache das Vaterunser mit. 
Zum Schluss bekreuzigte er sich 

und ging dann ruhig und besonnen 
in das Hauptschiff der Kirche.
Das alles geschah im Rücken der 
Gruppe, nur ich erlebte mit, was 
passierte. Es hat mich sehr bewegt, 
nachdenklich und auch dankbar 
gemacht. 
Ein Gebet verbindet Christen aus 
aller Welt. Menschen nennen Gott 
in vielen Sprachen „Vater“, wir 
gehören miteinander zu Gottes 
großer Familie. „Gott sei Dank!“

Wiltrud Stanszus

Jeweils am 1. Sonntag eines 
neuen Quartals um 17 Uhr bis 
etwa 17.30 Uhr im Südquerhaus 
der Alexanderkirche:
1. Juli (wegen des Bücherfloh-
marktes wird die Andacht im 
Altarraum der Kirche gefeiert)
7. Oktober (Erntedank) 
6. Januar 2019 (Epiphanias)

Andacht am Kerzenbaum
Ein Gebet verbindet Christen aus aller Welt

Herzliche Einladung an alle Jubiläumskonfirmanden
Sich nach langer Zeit wiedersehen und alte Erinnerungen aus Kindheitstagen austauschen, dafür ist die Jubi-
läumskonfirmation ein guter Anlass. 
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder mit allen Jubiläumskonfirmanden einen schönen Tag verbringen und 
laden dazu alle recht herzlich ein. Die diesjährige Jubiläumskonfirmation mit einem Gottesdienst findet am 
9. September statt. Eine schriftliche Einladung mit weiteren Informationen erhalten Sie von uns Ende Juni. 
Es wäre schön, wenn Sie unsere Kontaktdaten und den Termin an auswärtige ehemalige Konfirmanden wei-
tergeben, damit auch Weggezogene eine Einladung von uns zu diesem festlichen Anlass erhalten. Vielleicht 
haben Sie ja noch mit dem einen oder anderen Kontakt. Melden Sie sich gerne auch, wenn Sie widererwar-
tend keine Einladung bekommen sollten. Wir freuen uns auf einen schönen Tag!
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TÄGLICH FÜR SIE GEÖFFNET!
Bäckerei Meyer, Huntestraße 32

und Meyer´s, Pestruper Straße 22
Telefon 04431.2531

Entdecken, was uns verbindet
Tag des offenen Denkmals in Wildeshausen

Am Sonntag, dem 9. September, 
öffnen am Tag des offenen Denk-
mals bundesweit mehrere Tausend 
historische Bauten, Parks und ar-
chäologische Stätten ihre Türen für 
Kultur- und Geschichtsfans. Der 
Tag des offenen Denkmals ist die 
wohl größte Kulturveranstaltung 
Deutschlands – und wäre ohne das 
Engagement unzähliger haupt- und 
ehrenamtlicher Mitstreiter nicht 
denkbar.

„Entdecken, was uns verbindet“ 
heißt das Motto in diesem Jahr und 
bezieht sich damit besonders auf 

das Europäische Kulturerbe-Jahr 
2018. Das Motto zeigt, wie Denk-
mäler Brücken schlagen zwischen 
Baustilen, Regionen, Kulturen und 
Menschen. Denn kein Denkmal 
steht allein. Denkmäler sind immer 
ein Spiegel ihrer Zeit – und damit 
auch der Offenheit einer Gesell-
schaft gegenüber neuen Einflüssen.
Schon jetzt laden wir als Kir-
chengemeinde herzlich in unsere 
Alexanderkirche ein. Erleben Sie 
Kirche und Sie werden feststellen, 
dass unsere Alexanderkirche „nicht 
für sich allein“ steht – dessen bin 
ich mir ganz sicher!

Im nächsten Alexanderboten wer-
den wir das Tagesprogramm mit 
allen Angeboten für den Tag des 
offenen Denkmals bekanntgeben!

Wiltrud Stanszus
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Pfarrbezirke und Seelsorge
Ost:  	 Pfarrer Markus Löwe
		  Herrlichkeit 3, Tel. 3278
		  loewe@ev-kirche-
		  wildeshausen.de
Süd:	  Pfarrer Lars Löwensen
		  Herrlichkeit 1, Tel. 2288
		  loewensen@ev-kirche-
		  wildeshausen.de
West:	 Pfarrerin Beatrix 
		  Konukiewitz 
		  Elmeloher Weg 28  
		  27753 Delmenhorst 		
		  Tel. 0179-5004669
         	 konukiewitz@ev-kirche-
		  wildeshausen.de

Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates
Ulrich Becker,
Hermannstraße 1 A, Tel. 74451
Greta Behrens,
Düngstrup Nr. 4, Tel. 92033
Klaus Ebbers, 
Deekenstr. 36 A, Tel. 72619
Katja Jöllenbeck, 
Kaiserstr. 2 B, Tel. 75147
Ralf Müller,
An der Doppheide 7, Tel. 706992
Uwe Ruge, 
Ringstraße 1, Tel. 7470397
Joachim Schaar, 
Vor dem Esch 26 A, Tel. 71331
Anneliese Schnitger, 
Bonifatiusstr. 2, Tel. 1829
Ute Schoffers, 
Am Krandel 28 C, Tel. 709826
Marion Sopke, 
Johannes-Keppler-Str. 9, 
Tel. 955461
Cornelia Webermann, 
Grüne Str. 12 A, Tel. 5526
Christian Wollering
Dr.-Klingenberg-Str. 18, 
Tel. 0173-6704765

Ersatzälteste:
Merle Greiser,
Gartenstraße 13, Tel. 7482227
Frank Holzberger, 
Vossberg 2, Tel. 92434
Sascha Lücke,
Uhlandstraße 11, Tel. 7396783
Antje-Grete Riese,
Erlenstraße 18, Tel. 917131

Küsterei
Küster Wolfgang Jöllenbeck
Kaiserstr. 2 B, 
Tel. 0162-6678687 oder 72179

Kirchenmusik und Singschule
Kantor Ralf Grössler
Dagmar Grössler-Romann
Birkenweg 8, Vossberg, Tel. 1499

Ev. Kindergarten Schatzinsel
Kerrin Mellmann, 
Im Hagen 1 A, Tel. 3565
KiTa-Schatzinsel.Wildeshausen@
kirche-oldenburg.de

Ev. Kindergarten Sternschnuppe
Simone Hartmann, 
Heidloge 16, Tel. 4250
KiTa-Sternschnuppe.Wildeshau-
sen@kirche-oldenburg.de

Jugendarbeit: www.doll.ejo.de
Diakon Johannes Kretzschmar-
Strömer
Sägekuhle 7, Tel. 942979
ej-wildeshausen@gmx.de

Besuchsdienst  u. Seniorenarbeit
Diakon Rainer Lübke, Tel. 955869

Altenheimseelsorge
Pastorin Silvia Duch, 
Erich-Heckel-Str. 6, 26133 OL, 
Tel. 0441-43063

Sorgentelefon für 
landwirtschaftliche Familien: 
04402-84488, 
Mo 9-12 und 18-21 Uhr

Notruf Frauen und Mädchen:
Tel. 04431-85678, 
täglich rund um die Uhr

Telefonseelsorge Oldenburg: 
Tag und Nacht,  kostenlos: 
Tel. 0800-1110111 oder 
www.telefonseelsorge.de

Blaues Kreuz, 
Do 20 Uhr, Jugendhaus, 
Sägekuhle 5

Sozialberatung und 
Kurvermittlung
Sozialarbeiterin Frau Alfes, 
Tel. 04435-5008

Hospizhilfe Wildeshausen e.V.
Feldstr. 1, Tel. 71717, 		
www.hospizhilfe-wildeshausen.de

Diakonisches Werk: Fachstelle 
Sucht und Ambulante Woh-
nungslosenhilfe
Heemstr. 28, Tel. 2964

Unsere Bankverbindungen in Wildeshausen:
LZO	      	 IBAN DE82 2805 0100 0029 4145 05 
OLB	      	 IBAN DE88 2802 0050 2821 2421 00
Volksbank 	 IBAN DE42 2806 6214 0000 3417 00
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vergessen Sie nicht, ein Stichwort anzugeben.

Altenzentrum Alexanderstift/ 
Begegnungsstätte	
Sascha Lücke, Heemstr. 27, 
Tel. 997311, Fax: 997369. 
www.alexanderstift-wildeshausen.
de

Wir sind für Sie da:
Kirchenbüro	 Rita Binke-Mastrangelo und Sandra Stolz 
Sägekuhle 7	 Tel. 04431-2449, Fax -73150 
27793 Wildeshausen  	Mo und Do, 10 -12  Uhr und 15-17 Uhr,
	 Di und Fr, 8.30 - 11.30 Uhr 
	 Mi geschlossen
E-mail: Kirchenbuero.Wildeshausen@kirche-oldenburg.de 	
www.ev-kirche-wildeshausen.de
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